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N
ach dem Herbst hatte
es in der Fußball-
Burgenlandliga nach
einem Titelduell zwi-

schen Winterkönig Ober-
wart und Parndorf ausgese-
hen – amFreitag aber krönte
sich Siegendorf mit dem 3:1
vor 2500 Fans in Parndorf
zum Meister! „Wenn man
alles gewinnt und nur einmal
unentschieden spielt, darf
man von einem fantasti-
schen Frühjahr sprechen“,
zeigt sich Trainer Marek
Kausich stolz auf sein Team,
„vor allem, wenn man sich
die Leistungen anschaut, wir
fast immer souverän waren.“
Besonders freut sich Kau-
sich „neben anderen wichti-
gen Personen im Verein“ für
Klubpräsident Peter Kren-
mayr, der mit seinem Enga-
gement den Aufstieg über-
haupt erst möglich machte:
„Es braucht solch positiv
Verrückte, er lebt den Fuß-
ball, brennt für die Sache.“

§ Siegendorf dank toller Rückrunde würdiger

Burgenlandliga-Meister § Die ganz große

Feier hebt sich die Kausich-Elf aber noch auf

§ Am Pfingstmontag wartet BFV-Cupfinale

Fantastisches Frühjahr

Dieser freute sich über die
Glückwünsche von Rivale
Gerhard Horn in den sozia-
len Medien: „Eine Wahn-
sinns-Geste vonOberwart!“
Natürlich wurde gefeiert,

die große Sause hebt man
sich aber für nach dem letz-
ten Spiel gegen St. Margare-
then auf – steht doch bereits
am Pfingstmontag das BFV-
Cupfinale daheim gegen
Draßburg (17.30 Uhr) an.
Die Chance auf einen weite-
ren Titel. Den aber auch Ex-
Teamgoalie Thomas Mandl
im letzten Spiel als Interims-
coach des Ostligisten will,
bevor er Trainer bei Wulka-
prodersdorf wird . . .

Schwere Verletzungen

Ein fantastisches Frühjahr
war es auch für Parndorf –
bis zum Freitag. Denn da
ging nicht nur das Titelduell
verloren, sondern zogen sich
Mario Wendelin (Knöchel)
und Samuel Durek (Kreuz-

band) mutmaßlich schwere
Verletzungen zu. „Das tut
mehr weh als die Niederla-
ge“, blickt Trainer Paul Haf-
ner schon auf die Relegation
gegen die Vizemeister aus
Niederösterreich (Krems)
und Wien (SV Donau oder
Union Mauer). Beim gegen
Siegendorf ebenfalls ausge-
schiedenen Christian Haider
hat er noch Hoffnung, dass
es sich bis zum Spiel in
Krems am 18. Juni ausgeht.

Wolfgang Haenlein

D
ie EM-Quali für Est-
land im August könnte
Orientierungsläufer

Gernot Ymsen beim Mittel-
distanz-Bewerb (Sonntag) in
Kranj (Slo) mit einem Lauf-
sieg abhaken.
Aber auch sonst wird wohl

kein Weg am routinierten
HSV-Pinkafeld-Athleten
vorbeiführen. „Natürlich
will ich den Lauf dort gewin-
nen. Dann wär’s erledigt“,
sagt der 38-Jährige, der sich
über die Nominierung für
die World Games freuen

Quali im Visier
Orientierungsläufer Gernot Ymsen startet in

Slowenien und freut sich auf dieWorld Games

darf. Die findenMitte Juli in
Birmingham (US) statt.
„Dafür ausschlaggebend wa-
ren die Leistungen der letz-
ten Jahre und die aktuelle
Form.“ V. Höchstätter

Auf der selben Bahn:

Neue Bestzeit
nach 15 Jahren
Vor 15 Jahren lief Ra-
phael Pallitsch als Nach-
wuchs-Athlet in Regens-
burg (D) seine bis Freitag
gültige Bestzeit über 1500
Meter. Nun setzte der Og-
gauer auf der selben Bahn
mit 3:36,72 Minuten als
Laufsieger eine neue per-
sönliche Bestmarke. „Ich
laufe diese Distanz so gut
wie nie, aber es war Zeit
für einen Wettkampf. Na-
türlich bin ich sehr zufrie-
den“, strahlte der 32-Jäh-
rige nach dem Rennen.
„Das gibt mir sehr viel
Selbstvertrauen.“ Ă
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1. Siegendorf 27 22 3 2 81 20 69
2. Parndorf 28 22 3 3 81 27 69
3. Oberwart 27 16 8 3 73 37 56
4. Ritzing 27 14 5 8 52 36 47
5.

g
Klingenbach 27 14 4 9 43 46 46
6. Pinkafeld 27 14 3 10 65 46 45
7. Deutschkreutz 27 12 2 13 49 55 38
8. B. Sauerbrunn 27 10 4 13 43 47 34
9. Kohfidisch 27 8 5 14 38 64 29
10. Leithaprod. 27 7 6 14 44 55 27
11.

p
Markt Allhau 27 7 6 14 33 55 27

12. Güssing 27 7 6 14 36 59 27
13.

g
St. Margareth. 27 6 5 16 39 62 23

14. Horitschon 27 6 4 17 44 62 22
15. Oberpetersdorf 27 4 4 19 25 75 16

§ GESTERN: Ritzing – Oberpetersdorf 2:0
(1:0). Torfolge: 1:0 (34.) Cvetkovic (Elfer),
2:0 (76.) Yörük. – St. Margarethen – Pinka-
feld 4:2 (3:2). 1:0 (9.) Ma. Wenzl, 1:1 (21.)
Saurer, 2:1 (32.) Ma. Wenzl, 3:1 (37.) Heini-
cker, 3:2 (41.) Bürger, 4:2 (83.) Schmidl. –
Leithaprodersdorf – Oberwart 2:2 (1:1).
1:0 (15.) Lukic, 1:1 (40.) Herrklotz, 2:1 (59.)
F. Dinhof, 2:2 (86.) Herrklotz. – Güssing –
Bad Sauerbrunn 1:1 (0:0). 0:1 (61.) Ofner,
1:1 (87.) Kubik (Eigentor). – Klingenbach –
Deutschkreutz 4:2 (1:0). 1:0 (45.) Grafl, 1:1
(47.) Pittnauer, 2:1 (66.) Hartmann, 3:1 (72.)
Grafl, 3:2 (87.) Kondrlik, 4:2 (88.) Mad.
§ BEREITS GESPIELT: Parndorf – Siegen-
dorf 1:3 (1:2), Allhau – Horitschon 2:1 (1:1).

Siegendorf-Boss Krenmayr fei-
ert (o.), Parndorf-Trainer Haf-
ner (re.) macht sich Sorgen.

Gernot
Ymsen
wird bei
den
World
Games im
Juli mit
dabei
sein.
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